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DAMIT AUSFÜHRER UND PLANER DIE GLEICHE  
SPRACHE SPRECHEN
Damit Ausführer und Planer die gleiche Sprache sprechen, hat der Fachverband PAVIDENSA die neue Mitgliederka-
tegorie «Planer» geschaffen. In einer neu aufzubauenden Fachgruppe sollen Architekten, Ingenieure, Baumanage-
ment, Generalplaner und Bauleitungen die Möglichkeit haben, sich mit der ausführenden Seite auszutauschen.

  Melanie Saner, Geschäftsstelle PAVIDENSA, Bern 

Der Fachverband PAVIDENSA hat sich be-
reits im letzten Jahr zum Ziel gesetzt sein 
Know-how vermehrt mit Architekten, In-
genieuren, Baumanagement, Generalpla-
nern und Bauleitungen zu teilen. Hierfür 
wurde 2019 mit einer Statutenänderung 
der Grundstein gelegt, so dass diese Ziel-
gruppe künftig unter dem Überbegriff 
«Planer» in den Verband aufgenommen 
werden kann. Für Vorstandsmitglied Ro-
land Schweizer ist dieses Projekt eine 
Herzensangelegenheit: «Für die Branche 
hat es nur Vorteile, wenn sich Ausführer 
und Planer austauschen und über Nor-
men, Probleme und Lösungen unterhal-
ten.» Er ist überzeugt davon, dass die 
Ausführung bereits auf Planungsseite 
einbezogen werden muss. So können all-
fällige Fehler später vermieden werden. 

Die Umsetzung dieses Vorhabens wurde 
sodann im letzten Jahr ausgearbeitet. 
Unter der Leitung von Benjamin Baier, 
Planer- und Bauherrenberater, Sika 
Schweiz AG, wurden die Inhalte und weite-
re Meilensteine definiert. «Ich habe im 
vergangenen Jahr alle Fachgruppen von 

PAVIDENSA besucht und deren Bedürf-
nisse aufgenommen», erklärt er. Benja-
min Baier wird nun, mit der Unterstützung 
anderer Fachgruppenmitglieder, die neue 
Kommission «Planer» gründen. Um den 
Austausch mit den anderen Fachgruppen 
zu gewährleisten können Planer in den 
einzelnen Kommissionen Einsitz nehmen 
und umgekehrt. In diesen Gremien erfolgt 
einerseits ein Wissenstransfer und Aus-
tausch durch die Fachgruppensitzungen. 
Andererseits werden Empfehlungen so-
wie Artikel für die Fachzeitschrift erarbei-
tet. Dabei soll es aber nicht um Produkt-

auskünfte oder spezifische 
Systemberatungen gehen, sondern um 
die Vermittlung von Fachwissen und 
Know-how auf neutraler Basis. Doch auch 
Unterstützung im Bereich Technik, Recht 
und dem Normenwesen sind denkbar so-
wie die Organisation von Networking-An-
lässen.

Firmen bzw. Personen, welche interes-
siert sind, in diesem neuen Gremium mit-
zuarbeiten, sind herzlich eingeladen, sich 
auf der Geschäftsstelle von PAVIDENSA 
(info@pavidensa.ch) zu melden.

Diese Bereiche werden durch die Fach- 

gruppe Planer zukünftig aufgebaut.Fachgruppe  Planer

Wissentransfer / 
Austausch aller Fachgruppen 

–  Teilnahme an 
Fachgruppensitzungen

–  Erarbeiten von 
Fachspezifischen technischen 
Dokumenten

–  Erfahrungsaustausch in 
Fachgruppen

–  Mitwirken in der Fachzeitschrift 
PAVIDENSA

–  Fachapéro regional mit externen 
Fachvorträgen 

– Networking 

–  Fachgruppensitzungen mit 
Erarbeitung /  
Lösung verschiedener 
«Bau-Themen»

–  Rechtsauskünfte in spez. 
Fällen durch PAVIDENSA

–  Unterstützungsfunktion von 
verschiedenen Fachgruppen

–  Schriftliche Dokumentationen 
bei Problemfällen oder 
Systemvorschläge

–  Klären von allgemeinen 
technischen Anfragen

Veranstaltungen  / Fachvorträge  /  
Podiumsdisskusionen

Technik  / Rechtsgrundlagen / 
Normenwerke 

WELCHE VORTEILE HABEN PLANER (ARCHITEKTEN, INGENIEURE,  
BAUMANAGEMENT, GENERALPLANER UND BAULEITUNGEN ETC.)  
DURCH DIE MITGLIEDSCHAFT IM FACHVERBAND PAVIDENSA?
 – Aufbau von Know-how, Nähe zu Fachinformationen
 – Erarbeiten von PAVIDENSA-Empfehlungen
 – Breites Netzwerk in verschiedenen Fachbereichen
 – Neutrale Informationen, Richtlinien und Empfehlungen
 – Konzeptberatungen mit Unterstützung durch PAVIDENSA
 – Teilnahme an Schulungen und Anlässen zu Sonderkonditionen
 – Auftritt in der Fachzeitschrift


